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Finanznotstand als Gegenstück zum Klimanotstand 

Im Haushaltsentwurf der Gemeinde Halstenbek wird für das Jahr 2019 

ein Defizit von etwa 3,2 Millionen Euro erwartet, für das Jahr 2020 sogar 

ein Fehlbetrag von rund 6,6 Millionen Euro. Damit fehlen unserer 

Gemeinde alleine in diesem und nächsten Jahr fast 10 Millionen Euro. 

Aufgrund dieser dramatischen Entwicklung fordern wir als Junge Union 

Halstenbek den Finanznotstand in Halstenbek auszurufen. Dies bedeutet 

für uns, alle nicht zwingend notwendigen Ausgaben zu stoppen und 

umgehend Möglichkeiten zu finden, um die Einnahmen unserer Gemeinde 

zu erhöhen und in diesem Zuge, dieses strukturelle Defizit abzubauen. 

Insbesondere die Schaffung von Gewerbeflächen zur nachhaltigen 

Einnahmeverbesserung im Bereich der Gewerbesteuer, muss in Betracht 

gezogen werden. Wir müssen jetzt nachhaltig etwas tun, um die 

Haushaltsprobleme in Halstenbek in den Griff zu kriegen, ein einfaches 

„weiter so“ funktioniert nicht!  

Der JU-Ortsvorsitzende Leon Lienau (16) ergänzt: 

Ich denke, dass es vor allem für uns als junge Generation enorm wichtig ist,  

sich nicht nur in der Umweltpolitik, sondern auch in diesem Punkt zu 

engagieren. Denn ein solch exorbitant hohes Defizit wird, genauso wie für 

jeden Halstenbeker, auch für die Jugend Folgen haben! Und genau dieses 

Engagement möchten wir als Junge Union Halstenbek und Umgebung zeigen und 

uns auch hier für die Halstenbeker Jugend einsetzen.  
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